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Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten
Nochmals der Prozeß Lerkert

Halle 10 December
Und will ſich nimmer erſchöpfen und leeren Die Preſſe aller

Partelen ergeht ſich noch immer in ausführlichen Betrachtungen über
die politiſche Bedeutung des Prozeſſes Leckert und durch alle
dieſe Betrachtungen klingt als Grundton hindurch daß die Vor
gänge Zuſtände haben erkennen laſſen die man kaum für möglich
gehalten hätte Der Berliner Polizeipräſident v Windheim
der inzwiſchen vom Kaiſer in Audienz empfangen worden iſt ſcheint
äber die Thätigkeit ſeiner Kommiſſare nicht genügend unterrichtet
geweſen zu ſein und ſo läßt ſich wohl Tauſch s hohnlachende Ant
wort erklären die er einſt einem Herrn gab der ſich über ihn
beim Präſidenten beſchweren wollte Was weiß denn unſer Herr
Präſident

Allgemein iſt man geſpannt was wohl der demnächſt zu er
wartende Prozeß Tauſch zu Tage fördern wird Wir haben
ans zu dieſer Frage bereits in der vorigen Nummer ds Blts
uusgeſprochen und glauben noch einige Preßſtimmen über dieſes
Thema anführen zu ſollen Die Bismarck ſchen Hamb Nachrſchreiben Der Prozeß Leckert hat ſeinen Abſchluß gefunden ohne

daß auf alle Fragen die ſich an das Verfahren knüpften Antwort
ertheilt worden wäre Ob dies durch den neuen Prozeß gegen
den Kriminalkommiſſar v Tauſch geſchehen wird warten wir ab
Einſtweilen dauert in der Preſſe die Suche nach den Hinter
männern des Verhafteten fort da man nicht glaubt daß er aus
eigenem Antriebe lediglich aus politiſchem Ehrgeiz oder aus
Rancune gehandelt und dabei die Grenzen des Geſetzmäßigen und
Erlaubten überſchritten habe Wir laſſen die Richtigkeit dieſer
Auffaſſung einſtweilen auf ſich beruhen

Der konſervative Reichsbote läßt ſich wie folgt vernehmen
Der Meineidsprozeß gegen v Tauſch wird vielleicht noch von

größerer Bedeutung werden als der jetzt abgeſchloſſene Er
muß hier Aufſchluß geben wie er dazu gekommen iſt ſeit Jahren
das Auswärtige Amt als ein Neſt von Jntriguen gegen andere
Miniſter zu verdächtigen denn gerade die Aeußerung wegen der
er verhaftet wurde war wieder eine ſolche in welcher das Aus
wärtige Amt als die Quelle eines den Hofmarſchall Grafen Eulen
burg als Depeſchenfälſcher darſtellenden Artikels bezeichnet wurde
Das muß durch dieſen zweiten Prozeß klar geſtellt werden ob von
Tauſch aus eigener Jnitiative dieſe Feindſeligkeiten gegen das
Auswärtige Amt und Herrn v Marſchall verübt oder ob er dabei
anderen Antrieben und Jmpulſen folgte Dieſe Frage
darf nicht dunkel bleiben ſonſt bleibt der weitverbreitete
böſe Verdacht beſtehen daß im Jnnern des Staats eine Jntriguen
klique ihr Weſen treibt um die Regierung zu diskreditiren um s
Vertrauen zu bringen und im Volke das Gift der Unzufriedenheit
gegen alles was Regierung heißt bis zu der höchſten Spitze hinauf
zu verbreiten

Mit dieſer Auffaſſung wird man ſich nur einverſtanden erklären
önnen es läßt ſich indeſſen heute noch gar nicht überſehn in welche
Bahnen der Prozeß Tauſch geleitet werden wird und ob letzterer nur
wegen Meineids in Anklagezuſtand verſetzt werden wird Daß auch
re

Die Erbſchleicherin
Roman von M von Moſel

Fortſetzung Nachdruck verboten

Sobald es irgend angeht muß ich ihn ſehen ſagte er
Es handelt ſich um wichtige geſchäftliche Angelegenheiten

Vielleicht könnte er ſich mir durch Zeichen verſtändlich machen
Nein nein er weiß gar nicht was um ihn vorgeht

and erkennt keinen Menſchen erwiderte Bernhard indem er
die Hausthüre wieder ſchließen wollte

Zwei Worte noch mein Lieber rief Weidner Jch
wohne in dem benachbarten G Wallſtraße 6 Laſſen
Sie es mich wiſſen wenn auch nur die geringſte Beſſerung in
dem Befinden Jhres Herrn eintritt Es liegt in ſeinem
Intereſſe Sie dürfen überzeugt davon ſein Fünf Minuten

und wir haben uns verſtändigt
Ja ja Jch werde Jhnen Nachricht geben entgegnete

der Diener ihn ohne Umſtände hinausſchiebend Der Mann
mit dem abgetragenen fadenſcheinigen Rock und den ſchlechten
Handſchuhen imponirte ihm durchaus nicht Der kam doch
offenbar nur um ſich Geld zu leihen oder um Verlängerung
der Zahlungsfriſt zu erlangen Das hatte er ſich geſtern
ſchon gedacht als er ihn zu Alfeld geleitete

Die Thüre flog zu Zögernd und unentſchloſſen ging
Weidner noch einige Male auf und ab blickte nach den
Fenſtern und ſchlug endlich die Richtung nach dem Bahnhof
ein Dort löſte er ein Billet dritter Klaſſe fuhr nach G
zurück und ſuchte ſogleich ſeine Wohnung auf

Die Wohnung Weidner s befand ſich im vierten Stockwerke
eines ziemlich hübſchen Hauſes war aber ſehr klein und die

nſter lagen nach dem engen dunklen Hofe zu Jn der erſten
tube ſaß ſeine nicht mehr junge Frau deren Geſicht zwar

noch Spuren ehemaliger Schönheit zeigte aber ſehr verlebt
oketterie gekleidet welche
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wegen anderer Verbrechen gegen ihn Anklage erhoben werden
könnte erſcheint uns zweifellos ob Das aber auch geſchehen wird
iſt freilich eine andere Frage und doch dürfte gerade bei einer
ſolchen Behandlung des Prozeſſes für die ſtaatlichen Jntereſſen
viel Fehr ans Tageslicht kommen als bei einem bloßen Meineids
prozeß

Jm Stöcker ſchen Volk iſt Folgendes zu leſen Der Prozeß
LeckertLützow wird im Prozeß Tauſch ſeine nothwendige Fort
ſetzung finden namentlich dürfte dann das Dunkel um jenen viel
genannten Herrn Normann Schumann Wundt Wallgreen der als
X Z die deutſche Preſſe unſicher machte endgiltig gelichtet werden
Was hat er nicht für Unheil angerichtet Ein chriſtliches Blatt
das jetzt ſalbungsvoll gegen das Senſationsbedürfniß ſchreibt hatte
ihn zu ſeinem ſtändigen Senſationsmitarbeiter Politiſche
Perſönlichkeiten aller Richtungen waren in ſeiner
Hand ganze Parteien hat er in der Entwickelung gehemmt
indem er ſie durch ſeine eigenen Artikel zu antimonarchiſchen
ſtempelte und ſie dann denunzirte Einen neuen X Z3 glaubte
man bei dem Prozeß Leckert Lützow entdeckt zu haben den ehe
maligen Konſul von Ecuador Renés Wir wiſſen nicht wieviel
an dem Gerede über ihn wahr iſt er wird wohl im Prozeß
Tauſch Gelegenheit haben die Sache aufzuklären Vielleicht können
wir ihm zur Erleichterung der Vertheidigung folgende Fragen
vorlegen Wer war es der in der kleinen Geſellſchaft an der
v Plötz v Herder v d Gröben und andere theilnahmen Herrn
v Plötz ſpaßeshalber zu einem Terminſpekulatiönchen
aufgefordert hat Wer war es der da die Bankfirma es nicht
gethan dem ſozialdemokratiſchen Abg Singer davon Mittheilung

7 hat Wer war der Korreſpondent der Stettiner
Nachr der geheime Beſchlüſſe des konſervativen Delegirten

tages dem Blatte mittheilen konnte Wer war es der im Auf
trage des Abgeordneten Dr Frhrn v Langen zu Paaſch nach

ürich gereiſt iſt und in der Sache Pagſch v Liebermann den
wiſchenträger ſpielte Wir könnten die Fragen noch vermehren

r uns aber mit unſerem Material bis zum Prozeß Tauſch
gedulden

Man ſieht der Prozeß Leckert treibt immer weitere Kreiſe
und man darf mit Recht geſpannt ſein welchen Verlauf der Prozeß
Tauſch nehmen wird vor Allem nach welcher Richtung hin die
Anklage formulirt wird

Noch einen recht intereſſanten Beitrag zur Charakteriſtik der
Ehrenmänner v Tauſch und v Lützow bringt die in Thorn er
ſcheinende Oſtdeutſche Ztg indem ſie ſchreibt Man erinnert ſich
daß der Kaiſer bei ſeiner Anweſenheit in Thorn Herbſt 1894
ſehr ernſte ſcharfe Worte an die Adreſſe der Polen richtete Man
konnte ſich damals die Bedeutung und den Zuſammenhang diefer
Kaiſerworte nicht entziffern da man von polniſchen Agitationen in
unſerer Stadt abſolut nichts wußte Durch den Prozeß Leckert
v Lützow ſcheint nun auch in dieſe Angelegenheit Licht zu fallen
Vor dem Beſuch des Kaiſers weilte nämlich der Herr v Lützow
längere Zeit in Thorn und er machte vielfache Verſuche in pol
niſche Kreiſe einzudringen und Verkehr mit ihnen zu pflegen Auch
der Kriminalkommiſſar v Tauſch der übrigens wie wir hierbei
nebenher erwähnen wollen auch wegen der Unterſuchung der be
kannten Thorner Landesverrathsaffäre einige Zeit im gegenwärtigen
Jahre hier geweilt hat war damals mehrere Tage in Thorn an

M M M e 2weſend Sehr wahrſcheinlich iſt nun daß die tadelnden Worte des
Kaiſers gegen die Polen Thorns auf Berichte zurückzuführen ſind
welche dieſe beiden Männer den Rathgebern Sr Majeſtät unter
breitet haben Man war ſich damals über den Zweck den die
Herren v Lützow und v Tauſch bei ihrem hieſigen Aufenthalte ver
folgten nicht klar da nichts vorlag was die beſondere Entſendung
Berliner Polizeibeamten hierher erforderlich erſcheinen ließ Wenn
man jetzt an dieſen Beſuch der Beiden zurückdenkt kann man ſich
den Zweck ſehr leicht erklären Der Berliner Prozeß hat in über
raſchender Weiſe enthüllt daß der Kriminalkommiſſar v Tauſch
der nunmehr wegen Meineides verhaftet iſt das Handwerk der
politiſchen Verhetzung betrieb und ſein Helfershelfer und Hand
langer dabei war der Herr v Lützow Auch hier in Thorn haben
die beiden ſauberen Patrone allem Anſchein nach in der Abſicht
zu hetzen geweilt beziehungsweiſe dieſen Aufenthalt falls ſie etwa
von Vorgeſetzten behufs Sondirung der Verhältniſſe anläßlich des
Kaiſerbeſuchs dazu beauftragt waren zum Hetzen benutzt Und
eben die Folge davon waren dann jene ſcharfen Worte des Kaiſers
welcher natürlich damals ebenſowenig wie irgend ein anderer
Menſch den Charakter und das Treiben der Beiden ahnen konnte
Was nun die ſpezielle Erinnerung an den Herrn v Lützow betrifft
ſo handelt es ſich um Folgendes Lützow hatte ſich damals in
einem der renommirteſten hieſigen Hotels einquartirt deſſen Beſitz
in den Händen einer Wittwe polniſchen Herkommens ruht und in
dem die hieſigen polniſchen Kreiſe viel verkehren Wahrſcheinlich
um ſeine Zwecke beſſer zu erreichen beſſer ſpioniren zu können
verlobte ſich der Herr Baron und Polizeilieutenant v Lützow
mit der jungen ſchönen Tochter der Hotelbeſitzerin Als dann
aber ſeine Aufgabe erfüllt war verſchwand er aus Thorn und
ließ nichts mehr von ſich hören Die junge Dame mußte erfahren
daß ſie ſchändlich betrogen war Jn wie hohem Grade ſchändlich
und gewiſſenlos dieſer Herr v Lützow damals gehandelt hat erhellt
übrigens beſonders aus dem Unmſtande daß der Herr Baron
v Lützow damals noch verheirathet war Wie
gelegentlich mitgetheilt hatte er ſich mit einer der ſchönen Töchter
des Zauberkünſtlers Bellachini verehelicht und dieſe Ehe die ſpäter
getrennt wurde beſtand damals noch Die betreffende junge Dame
die natürlich ſeinerzeit die Verlobung auflöſte wird heute froh
ſein daß das Geſchick ſie davor bewahrt hat die Gattin eines
ſolchen Elenden zu werden

Politiſje Ueberſitut
Deutſches Reich

Berlin 9 December Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing heute den Geh Ober Regierungsrath Scheller ſodann
den Kriegsminiſter v Goßler den Admiral Hollmann und
den Contre Admiral v Senden Bibran

Das Staatsminiſterium hat heute eine Sitzung unter
dem Vorſitz des Fürſten Hohenlohe abgehalten

Die Ernennung des Oberſten Liebert zum
Gouverneur von Oſtafrika wird nunmehr im Reichsanz amtlich
bekannt gegeben

Zum Prozeß Leckert ſchreibt das Wiener Fremden
blatt Es war für Alle welche die Perſönlichkeit des Bot
ſchafters Grafen Eulenburg kennen vom erſten Augenblicke

die Dürftigkeit nicht verbergen konnte ſie jedoch ihrer Würde
beraubte Auf ihrem Schooß lag ein zierliches Röckchen von
roſenrothem Atlas das ſie mit Flittern und Silberband be
ſetzte

Nun wie ging s Haſt Du Dich mit ihm geeinigt
fragte ſie ihren Gatten erwartungsvoll anſehend

Mit einer zornigen Geberde warf er den Hut auf den Tiſch
und erwiderte

Jch hatte mein gewöhnliches Pech Es iſt zum Raſend
werden Die Quittung über die ganze Summe welche wir
Alfeld ſchulden befand ſich ſchon faſt in meiner Taſche und da
muß der Zufall in ſo teufliſcher Weiſe ſpielen

Die Quittung über unſere ganze Schuld Wie iſt das
möglich Und warum haſt Du ſie Dir entgehen laſſen
Wie ungeſchickt Du doch alles angreifſt

Singe nur nicht wieder Dein altes Lied erwiderte er
verdrießlich Du hätteſt es auch nicht beſſer machen können
mit all Deiner Schlauheit

Wie kam s denn aber daß er ſich überhaupt zu einem
ſolchen Zugeſtändniß entſchloß Das ſieht ihm ja doch gar
nicht gleich

Weidner warf ſich in einen Lehnſtrhl brannte ſich eine
Cigarre an nnd erzählte ſeiner Frau was zwiſchen ihm und
Alfeld beſprochen worden war und wie erſt die plötzliche Rück
kehr Nataliens dann aber der unerwartete Krankheitsfall die
Ausführung dieſes wich gen vereitelt hatten

Je länger Klara ihm z e deſto lebhafter begannen
ihre Augen zu funkeln kennbarer drückte ihr Geſicht
Habgier aus Als er ſchwie Ehte ſie

Und Du würdeſt natür ohne dieſe Zwiſchenfälle das
bewußte Schreiben zu Dokto ſſter gebracht haben

Natürlich 8Ein ſpöttiſches Lächeln um äte ihre Lippen

Jch will Dir etwas Ande ſagen Das Schickſal hat

es gut mit uns gemeint und der Zufall den Du anklagſt
war ſo freundlich Dich an einer entſetzlichen Albernheit zu ver
hindern

Wie ſo denn fragte er erſtaunt
Nun der Brief den Du für fünfzehnhundert Mark an

den Adreſſaten abliefern ſollteſt könnte uns möglicherweiſe ein
Vermögen einbringen Wenn der Alte wirklich ſo reich iſt wie
Du verſicherſt was wird dann ſeine Erbin nicht geben um
ſich vor einem ſolchen Verluſte zu ſchützen

Er ſchlug ſich vor die Stirn
Da haſt Du recht Aber er verlangte ja die Empfangs

beſtätigung mit dem Notariatsſiegel zu ſehen
Und was würde er denn angefangen haben wenn Du ſienicht gebracht hätteſt Eriſt ein ante Mann der das Haus

nicht mehr verläßt und ſich einbildet von lauter Todfeinden
umgeben zu ſein Es fehlt ihm an Muth ſich irgend jemand
anzuvertrauen er wäre alſo vollſtändig machtlos geweſen

Weidner fuhr mit der Hand durch ſeine grauen Haare
wiegte ſich auf dem Stuhl hin und her und ſagte endlich mit
nachdenklicher Miene

Jch meine immer der Alte fabelte da unſinniges 88
und die neueu letztwilligen Verfügungen haben gar kein
Rechtsgiltigkeit

Jch denke anders darüber wandte Klara ein Er iſt
viel zu ſchlau um einen Schlag ins Waſſer zu führen Er
klären kann ich mir die Sache ja natürlich auch nicht aber ich
bin feſt überzengt daß dieſer Brief etwas enthält wodurch das
Teſtament nichtig gemacht wird

Alfeld ſchien ja allerdings ſehr zuverſichtlich
Demnach dürften wir es als ein Glück betrachten daß

Du das Schreiben nicht ausliefern konnteſt
t Wir ſind aber leider auch ſelbſt nicht in dem Beſitz des

elben
wWiſſen jedoch um ſeine Exiſtenz und können daraus ſeiner
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an zweifellos daß v Tauſch ſich mit einer großen Beziehung
über Gebühr zu drapiren verſucht hatte Jndem der Botſchafter
ſofort zur Zeugenvernehmung ſich meldete bewies er allſogleich
daß er keineswegs geſonnen ſei ſeinen Namen auch nur dem ge
ringſten Argwohne auszuſetzen Auch für den Grafen Eulenburg
war die Oeffentlichkeit die edelſte und zugleich die wirkſamſte
Waffe die er im Augenblicke ergreifen konnte als in Berlin der
Verſuch gemacht wurde ſich hinter ihm zu verkriechen

Der Bundesrath hat ſich in ſeiner heutigen Sitzung
mit der Juſtiznovelle beſchäftigt Jn unterrichteten Kreiſen
glaubt man dieſelbe werde in der Form die ihr der Reichstag in
zweiter Leſung gegeben nicht zuſtande kommen

Während bisher in Deutſchland die Ver
ſicherung gegen unverſchuldete Arbeitsloſigkeit nur
in kleinem Rahmen oder in einer den Charakter der Wohlthätigkeit
tragenden Weiſe zur Ausführung gelangte iſt nunmehr wie man
uns ſchreibt dieſe Verſicherung in großem Maßſtabe geplant und
zwar durch einen auf Gegenſeitigkeit ſeiner Mitglieder beruhenden

Centralverein für Verſicherung gegen unverſchuldete Arbeitsloſig
keit Am 1 Januar k J ſoll der Verein mit dem Sitz in
Stuttgart ins Leben treten Verſicherungsplan und Satzungen
ſind fertiggeſtellt Es wird bei
dem Verſicherten neben finanzieller Unterſtützung für die Dauer
eines Vierteljahres nach Maßgabe des bisher bezogenen Gehalts
thatkräftige Beihilfe zur Erlangung einer neuen Stelle gewährt
Der Centralverein will namentlich auch den zahlreichen Berufs
vereinigungen die Möglichkeit bieten ihren Mitgliedern unter er
leichterten ars die Verſicherung zugänglich zu machen
Erfreulicherweiſe haben bereits in Württemberg und in andern
Bundesſtaaten dieſe Beſtrebungen durch Selbſthilfe den mißlichen
Folgen unvorhergeſehener Erwerbsloſigkeit zu ſteuern lebhafte
Sympathie gefunden Anfragen behufs weiterer Auskunft nimmt
Herr G J Ritter Stuttgart Kanonenweg 83 entgegen

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur
Berathung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes nahm ein
ſtimmig die F8 5 und 6 betreffend die Alterszulagen mit den
Anträgen der Konſervativen an nach denen der Bezug der Alters
zulagen nach einer ſiebenjährigen Dienſtzeit beginnt und 9 gleich
hohe Zulagen gewährt werden und die Alterszulage keineswegs
weniger als 100 Mk jährlich für einen Lehrer und 80 Mk für
Lehrerinnen betragen darf Ferner nahm die Kommiſſion die S 11
Anrechnung der Dienſtzeit an Privatſchulen und 27 Staatsleiſtungen
betreffend nach der Vorlage an Die freikonſervative Reſolution
auf Vorlegung eines Reliktengeſetzes wurde zurückgezogen Damit
iſt die erſte Leſung beendet

Aus der Kolonie Lorenzo Marquez kommen be
unruhigende Nachrichten Die Norddeutſche theilt mit daß nach
einem von der deutſchen Kolonie in r Marquez ihr zu

7 enen Telegramme von geſtern an einem Nachmittag derz ändiſche Konſul angegriffen und verwundet außerdem eine

engliſche Flagge zerriſſen und auf das deutſche Konſulat ein
Sturm veranſtaltet worden iſt Lorenzo Marquez iſt eine portu
gieſiſche Kolonie in Südoſtafrika Die Red

Hamburg 9 December Der Hamburger Korreſpondent
führt an leitender Stelle aus der Ausſtand ſei auf einem todten
Punkte angelangt beide Parteien ſeien entſchloſſen ihn durch
zukämpfen Das ganze Gemeinweſen könne in Mitleidenſchaft ge
zogen werden Weitere Kreiſe wünſchten den Abſchluß des Kampfes
der weder Sieger noch Beſiegte kenne Da keine Partei die Hand
zum Frieden biete ſo müſſe von unparteliſcher Seite eingeſchritten
werden Das Blatt ſchlägt Folgendes vor Der Senat ernennt
ein Kollegium von drei Mitgliedern Dieſe fordern beide Parteien
auf eine gleiche Zahl gewählter Vertrauensmänner zu entſenden
die unter der Leitung des Kollegiums verhandeln Die Punkte
über die eine Einigkeit erzielt iſt ſind bindend Differenzen hat
das Kollegium zu ſchlichten

Frankreich
Paris 9 December Jm Budgetausſchuſſe äußerten ſich

heute Miniſterpräſident Méline Finanzminiſter Cochery und
Marineminiſter Besnard über den Antrag Lockroy betreffend
die Forderungen von 200 Millionen Francs für den Bau neuer
Kriegsſchiffe Der Marineminiſter erklärte der Stand der
Flotte ſei nicht ſo ungünſtig wie man behaupte Nichtsdeſtoweniger
ſei von der Regierung vor mehreren Monaten feſtgeſtellt daß eine
Vermehrung der Flotte erforderlich ſei Die Regierung beſchäftige
ſich mit der Aufſtellung eines Planes für Schiffsneubauten und
werde ſobald dieſer Plan fertiggeſtellt ſei das Parlament um Be
willigung der für die Ausführung des Planes nöthigen Geldmittej
erſuchen die Regierung werde aber jeden Gedanken ſich die Mittel
durch ein außerordentliches Budget bewilligen zu laſſen zurück
weiſen Der Ausſchuß nahm von dieſen Erklärungen Kenntniß

Großbritannien
Grimsby 9 December 150 Leute hauptſächlich aus London

find heute Nachmittag hier eingetroffen um Abends mit dem Dampfer

eintretender Stellenloſigkeit

Staveley e Hamburg abzufahren Eine weitere Anzahl
von Arbeitern iſt zur Abfahrt bereit ſobald die Hamburger Arbeit
geber mehr Leute verlangen ſollten

Spanien
Madrid 9 December Die Nachricht von dem Tode der

kubaniſchen Jnſurgentenführer Antonio Maceo und Francisco
Gomez wird amtlich beſtätigt und erregt hier große Begeiſterung
Studenten durchziehen die Straßen und bringen vor dem Miniſterium
des Jnnern und der Kolonien Hochrufe auf Spanien die Armee
und auf Major Cimjeda aus

Amerika
Newyork 9 December Hier tritt wiederum das Gerücht

von dem Tode des kubaniſchen Jnſurgentenführers Antonio Maceo
auf Ein Telegramm aus Havanna beſagt Maceo der die Trocha
am 4 December überſchritten und einen heftigen Kampf mit den
Spaniern unter Major Cirujeda gehabt habe ſei getödtet
worden ſeine Jdentität ſei durch die Truppen Cirujeda s feſt
r worden Auch V Gomez Sohn des Maximo

omez ſei getödtet Das Gerücht von einer Verwundung des
Generals Weyler ſei unbegründet

Kleine Chronik
Weimar 9 December Selbſtmord Die neunzehnjährige

Amerikanerin Klukholn welche hier dem Studium der Muſik oblag
ertränkte ſich anſcheinend aus Schwermuth

Gotha 9 December Feuerbeſtattung Am Montag Nach
mittag wurde an der Leiche des öſterreichiſchen Generalmajors v Hübner
aus Wien im hieſigen Krematorium auf Friedhof 5 die 1720 Feuer
beſtattung vollzogen Der katholiſche Geiſtliche hatte die Einſegung der
Leiche wie bisher in allen Fällen verweigert Der evangeliſche Stadt
geiſtliche Pfarrer Lühr hielt die Leichenfeier ab

Breslau 9 December Erſchlagen Wie aus Roſenberg in
Oberſchleſien gemeldet wird ſind die beiden Rollkutſcher Dragow und
Bawe aus Roſenberg geſtern Abend überfallen und erſchlagen worden
Beide hinterlaſſen eine zahlreiche Familie Die Mörder ſind bereits ver
haftet Einer anderen Meldung zufolge iſt der Ueberfall bereits Montag
Abend erfolgt Auf den Bruder des einen der Ermordeten hatte man
vorher ein Ättentat verſncht es gelang ihm jedoch mit wenigen Ver
letzungen zu entkommen

Gräfenrodag 9 December Eiſenbahnunglück Eine einzeln
fahrende Maſchine mit Tender voran wollte vom Bahnhof Gräfenroda
der Strecke Neudietendorf Ritſchenhauſen nach Plaue fahren Sie fuhr
ab ohne daß das Ausfahrtsſignal gegeben und eine von der Spitze her

befahrende Weiche richtig geſtellt war gerieth dadurch auf ein ſtumpfes
Nebengleis an deſſen Ende ſie nach Durchbrechung des Prellbocks eine
fünf bis ſechs Meter hohe Böſchung hinunterſtürzte wobei Führer und
Heizer ſchwer verletzt wurden

Dillingen 9 December Unglück auf der Jagd LieutenantLeipold im hieſigen Chevauxlegers Regiment hatte auf der Jagd das

Unglück zu ſtürzen Hierbei ging das Gewehr los und die Ladung fuhr
vom Knie aufwärts in den Schenkel Der Knochen wurde zerſchmettert ſo
daß heute der von München herbeigerufene Arzt zu einer Amputation
ſchreiten mußte Der Zuſtand des verunglückten Offiziers iſt leider ſehr
beſorgnißerregend

Köln 9 December guſammenſtoß Heute früh ſtieß eine
Lokomotive der KölnFrechener Lokalbahn auf einen mit Perſonen beſetzten
Wagen ſo heftig auf daß die Bänke des Wagens zertrümmert wurden
Der Kölniſchen Volkszeitung zufolge wurden ein Mann getödtet und
ſieben oder acht Perſonen verletzt darunter einige ſchwer

München 9 December Einſturz Jn Morſach iſt der Neubau
eines Eiskellers eingeſtürzt 16 Arbeiter wurden verſchüttet von denen
drei Zimmerleute ſchwer die anderen leicht verletzt ſind Ein Vorarbeiter
erkrankte infolge des ausgeſtandenen Schreckens Die Urſache des Ein
ſturzes iſt noch unbekannt

Graz 9 December Exploſion Durch eine heute früh er
folgte Keſſelexploſion in der Papierfabrik LeykamJoſefsthal wurde eine
Mauer durchgeſchlagen ſodaß der Dachſtuhl des Keſſelhauſes einſtürzte
Drei Arbeiter ſind tödtlich fünf ſchwer verketzt

Bombay 9 December Die Peſt breitet ſich in allen Theilen
der Stadt immer mehr aus Geſtern kamen 55 Erkrankungen und 37
Todesfälle vor Seit Ausbruch der Seuche ſind hier 1126 Perſonen
erkrankt und 804 geſtorben Jn der vergangenen Woche ſind hier an
allen Krankheiten zuſammengenommen gegen 1000 Perſonen geſtorben
während die gewöhnliche Sterblichkeitsziffer 300 beträgt

Ans der Umgebung
Cröllwitz 9 December Jn Gefahr Trotz der Bekannt

machung der Polizei das Eis der Saale nur dann zu betreten wenn die
Erlaubniß ertheilt iſt ſind doch manche Kinder leichtſinnig genug dieſem
Verbot zuwider zu handeln Ein etwa 6 jähriger Knabe eines Arbeiters
der Kabelhäuſer bei Cröllwitz betrat heute in der Nähe des Weinbergs die
dünne Eisdecke welche unter ihm brach Der zufällig des Weges kommende
Schloſſermeiſter Riediger Halle zog den Knaben aus dem Waſſer
wobei er ſich ſelbſt auf das dünne Eis wagen mußte

Reideburg 9 December Fechtſchule Die geplante Feſt
lichkeit der Fechtſchule 2081 findet nicht am 25 December ſondern erſt am
10 Januar nächſten Jahres ſtatt

k Büſchdorf 9 December Zum Leichenfund Ueber die
Perſönlichkeit des am 25 November hinter der Fabrik von Reuter Straube
bei Büſchdorf aufgefundenen Leichnams hat bis jetzt noch nichts feſtgeſtellt

mer

eit Nutzen ziehen Jſt Dir gar nichts Näheres über das
erſteck des Briefes bekannt

Nur ſo viel daß er irgendwo im Schlafzimmer unter
gebracht ſein muß

Jemand der ſich nicht einer ganz beſonderen Ungeſchicklich
heit erfreut würde ihn alſo ohne Zweifel finden vorausgeſetzt
daß er Gelegenheit hätte dort ungeſtört zu ſuchen
v Dieſe Gelegenheit dürfte ſich aber ſchwerlich noch einmal
ieten

Vielleicht gelingt es Dir doch bei dem Kranken vorgelaſſen
zu werden oder ſein Zuſtand beffert ſich

Dazu iſt wenig Ausſicht vorhanden
Klara ſann nach

Wir müſſen ein Mittel finden das Schreiben in die
Hände zu bekommen rief ſie Vielleicht hilft uns der Zu
fall Sollte der alte Mann aber wirklich ſterben ohne Dir
den Brief gegeben oder das Verſteck deſſelben näher bezeichnet
zu haben ſo bleibt uns doch immer noch das Geheimniß
welches wir ausnutzen können Man muß nur den rechten
Zeitpunkt abwarten Einſtweilen iſt natürlich nichts weiter zu
thun als daß Du immer wieder anfragſt wie es mit dem
Kranken ſteht und Dir Mühe giebſt vorgelaſſen zu werden
Du mußt jetzt überhaupt trachten ſtets über alles was dort
vorgeht genau unterrichtet zu werden

Wenn der alte Bernhard nur nicht ſo unzugänglich wäre
Du ſiehſt überall Schwierigkeiten und Hinderniſſe Wenn

ich glaube meine Lage günſtiger geſtalten zu können unter
ziehe ich mich gern jeder Mühe Ich will verſuchen ob es
mir etwa gelingt Katharina Hubert geſprächig zu machen Ein
Mittel ihr nahe zu kommen wird es ſchon geben Jch habe
es ſatt die bunten Fähnchen hier immer wieder aufzufriſchen um
ie den Ladenmädchen und Kellnerinnen anzupreiſen Am
ebſten zöge ich nach einer großen Stadt wenn ſich unſere

hältniſſe wider Erwarten beſſern ſollten
Mir gefällt es ſchon längſt nicht mehr in dem Krähwinkel

wo jeder ein Dutzend einfältige Geſchichten von uns zu er
zählen weiß

Klara packte die Arbeit zuſammen und warf ſie in den
Schrank Geſprochen wurde an dieſem Abend nicht mehr viel
zwiſchen den beiden Weidner lehnte die Hände in den Taſchen
am Fenſter pfiff leiſe vor ſich hin und blickte in den Hof hin
ab wo es abſolut nichts zu ſehen gab Seine Frau machte
ſich von innerer Unruhe getrieben mit der ihr eigenen Leb
haftigkeit allerlei zu ſchaffen Sie hätte gleich etwas in der
wichtigen Angelegenheit unternehmen mögen und ſann über
einen geſchickten Angriffsplan nach

Jn Alfelds Befinden trat aber längere Zeit nicht die ge
ringſte Aenderung ein Leben und Tod ſchienen mit gleichen
Kräften um ihn zu ringen Er erkannte weder ſeine An
gehörigen noch Natalie Dieſe wich jetzt nicht von ihm Sie
zeigte eine Ausdauer welche ſelbſt Frau Olpen zwang ihr
warme Worte der Anerkennung zu ſagen Rudolf Bernau aber
zu wahrhaft ſchwärmeriſcher Bewunderung hinriß Jhm er
ſchien das Mädchen wie ein auf Erden wandelnder Engel der
Barmherzigkeit

Fortſetzung folgt

Marktbericht
Donnerstag den 10 December

Eier pro Mandel 1,20 Mk Senfgurken pro 0Butter pro Pfund 1,10 1,35 Sauerkraut n 333 m

artoffeln pro iter 0,25 0 Hale lebend pro Pfd 1,50Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Havchte lebend pro Pfd 0,85 1,00
Blumenkohl pro Stück 0,30 0,40 ter Arxpfen leb p Pfund 0,80 0,85

ehe e e 919 080 Fikhen ler h 7Weite dro 2Stud 030040 Lieigfiſchee u 30 942 in d pro Pfund 0,18 0,25Wirſingkohl p 2Stück 0,10 0,15 n ender pro Pfund 0,75 0,80
Kohlrüben 2 Stück 0,08 0,10 Hellfiſche pro Pfund 0,25 0,80
Rothe Rüben pro Mdl 0,25 0,35 1 Adſchollen pro Pfund 0,80 0,85
Endivienſalat 2 Stück 0,15 0,20 Pealm pro Pfund 1,60
Roſenkohl pro Liter 0,15 0,25 Ahnrothzungen p Pfund 0,45
Pflaumenmus p Pfd 0,23 0,25 hSeezungen pro Pfund 1,20

ing Schnittbohn Pfd 0,18 es Steindutten p Pfund 1,20
RPfeffarourfen pro Mid 0,40 Krebſe lebend p Mdl 1,50 n
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Es ſei nun an dieſer Stelle nochmals darauf aufmerkſam ß 0

werden können
emacht daß bei der Durchſuchung des Leichnams auf dem Vorhemd der
ame Ziegler und außer anderen Gegenſtänden auch ein Taſchen

tuch gezeichnet O Z 4 vorgefunden wurde Vielleicht läßt ſich durch
dieſe Merkmale etwas Näheres über die Perſönlichkeit des u ndene
in Erfahrung bringen Die bei dem Leichnam vorgefundenen leider und
anderen Gegenſtände können bei Herrn Gemeindevorſteher Ochſe in Büſch
dorf in Augenſchein genommen werden auch iſt Herr Amtsvorſteher

Berndt Diemitz bereit Anfragenden nähere Auskunft über die Nationale des
Aufgefundenen ſoweit dieſelben feſtgeſtellt werden konnten zu ertheilen

Weiſzenfels 9 December Bürgermeiſterwahl Selbſt
mord Zur hieſigen Bürgermeiſterſtelle ben ſich 32 Bewerber gefunden
unter ihnen befindet ſich auch unſer jetziger Magiſtratsdirigent deſſen
Amtsperiode Ende September 1897 zu Ende geht Wie man dört iſt er
mit noch anderen Bewerbern auf die engere Liſte geſtellt worden Die
Neuwahl iſt im Monat Februar n Js zu erwarten Geſtern Vor
mittag erhängte ſich der 72 jährige Handarbeiter H in Beuditz Ein
ſchweres unheilbares Leiden das den Tod ohnehin in kurzer Zeit zur
Folge gehabt hätte hat den Un lücklichen zu dem verzweifelten Schrittegenſchen Seine 74 Jahre alte Ehefrau liegt gleichfalls auf den Tod

erkrankt darnieder
W Freyburg 9 December h Vereinsleben

Niedereichſtädt wurden 239 Haſen geſchoſſen in St Ulrich 363 in Gleina
340 Der Rauchklub feiert am nächſten Sonnabend ſein 25 jähriges
Beſtehen durch Feſteſſen und Ball Von den Mitgliedern die dem Verein
von der Gründung an ununterbrochen angehört haben leben noch in
in Freyburg die Herren F Zech K Schütz Ernſt Schulze

pt Sandersleben 9 Decembe  Jn der Gemeinderaths
ſitzung wurde die Niederlaſſung des Thierarztes Hänsgen aus Lehnin
enehmigt doch muß derſelbe in den erſten beiden dalen dem Berghwallden Pauling die amtliche Fleiſchbeſchau für den halben Stadtbezirk

überlaſſen Erſt nach Ablauf dieſer Friſt die dem p Pauling bei ſeiner
Anſtellung zugeſichert erhält H den ganzen Stadtbeztrk Ferner legte
der Vorſitzende die Koſtenan läge für Neupflaſte des Marktes
3100 Mt und des Sedanplatzes 3000 Mk vor dieſelben wurden ge

nehmigt und der Beginn der Pflaſterung für nächſtes Frühjahr beſchloſſen

k Bitterfeld 9 December Aktienbrauereil Der Umſatz der
hieſigen Aktienbrauerei im letzten Geſchäftsjahr hat zwar auch nur den
vorjährigen von 16000 hl erreicht trotzdem iſt der Vorſtand in der Lage
bei gleichen Abſchreibungen eine höhere Dividende zu zahlen Die Ge
ſammteinnahmen betrugen 252 581,50 Mk die Ausgaben hingegen

202 218,76 Mk der Gewinn mithin 50 362,74 Mk Von dem Gewinn
wurden 28 149,86 Mk abgeſchrieben 5 Proz mit 1112 Mk dem Reſerve
fonds gutgeſchrieben und 5 Proz Dividende mit 20000 Mk an die
Aktionäre vertheilt Auf Beſchluß der Generalverſammlung wird das
Aktienkapital von 400000 auf 500000 Mt erhöht

Lokales
Ter Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtallet

Halle 10 December
Jubiläum der Franckeſchen Stiftungen Der Einladung

des vor einiger Zeit eingeſetzten proviſoriſchen geſchäftsführenden Aus
ſchuſſes folgend hatten ſich geſtern Abend im Saale des Hotels Stadt
Hamburg etwa 50 den verſchiedenſten Berufskreiſen und Altersklaſſen
angehörende ehemalige Schüler der lateiniſchen Hauptſchule und des Königl
Pädagogiums zu einer Beſprechung über die nothwendigen Schritte zur
Ermöglichung einer würdigen Betheiligung der früheren 8ozg dieſerbeiden Schulanſtalten an der im Jahre 1898 ſtattfindenden Feier des

200 jährigen Beſtehens der Stiftungen A H Francke s eingefunden Nach
den Mittheilungen des Herrn Rechtsanwalt Voigt über die bisherige
Thätigkeit des Ausſchuſſes hatte ſich in den Berathungen deſſelben mehr
und mehr der Gedanke befeſtigt daß bei dieſem Vorhaben nur die ehe
maligen Schüler der beiden erwähnten ſeit einigen Jahrzehnten auch be
kanntlich organiſch vereinigten Schulen vereint vorgehen müßten und es
den früheren Zöglingen der übrigen Anſtalten des Waiſenhauſes über
laſſen bleiben müſſe auch ihrerſeits beſondere Komitees für die Feier 4
bilden welche dann allerdings mit einander über verſchiedene Fragen zwecksgemeinſamen Vorgehens Füdiung nehmen könnten Jedenfalls aber meine

der Ausſchuß und zwar in Uebereinſtimmung mit dem Direktorium
der Stiftungen daß eiue Ehrengabe der ehemaligen Schüler der
Latina und des Pädagogiums nur für die heute die beiden
früheren Anſtalten vereinigende Schule beſtimmt und darum auch
von ihnen allein aufgebracht werden müſſe Dieſe Anſchauung fand
war nicht bei allen Anweſenden unbedingte ſeltene indem mehrere
Redner meinten daß ein gemeinſames Vorgehen der ehemaligen Zöglinge
aller Schulanſtalten der Stiftungen nicht blos angängig ſondern ſogar
ſehr zweckdienlich und erſprießlich ſein könne doch ſtellte ſich ſchließlich die
überwiegende Mehrheit der Verſammlung auf den Standpunkt des Aus
ſchuſſes Der letztere hat wie den Mittheilungen des Vorſitzenden zu
entnehmen war ſich weiter lebhaft bemüht die Adreſſen möglichſt vieler
ehemaliger Schüler der beiden in Frage ſtehenden Anſtalten zu erkunden
und es ſtehen ihm deren nun bereits 2000 zur Verfügung überdies ſind
ſchon 500 Zuſagen von Beiträgen für eine Ehrengabe erfolgt auch be
reits einzelne Beiträge eingelaufen oder gezeichnet Es dürfte danach kein
Zweifel mehr beſtehen daß einerſeits eine rege Betheiligung aus den
Kreiſen der früheren Zöglinge dieſer Schulen an der auf mehrere Tage
berechneten Feier vorauszuſehen iſt andrerſeits für die Ehrengabe ein ganz
erheblicher Betrag zuſammenkommen wird Ueber die Art der letzteren gingenzunächſt in der Sprech die Meinungen noch auseinander den meiſten

Anklang fand jedoch der Gedanke aus der einkommenden Summe eine
Stiftung zu begründen deren Zinſen zu Unterſtützungen an küchtige und
würdige Schüler der lateiniſchen Hauptſchule zur Förderung in ihren
weiteren mögen ſie nun dem Studium ſich widmen oder
praktiſche Berufe ergreifen nach ihrem Abgang von der Schule verwendet
werden ſollen Die in der Beſprechung zu e getretenen Anſichten
wird der geſchäftsführende Ausſchuß weiter zu erwägen haben um dann
in einer Anfang nächſten Jahres einzuberufenden allgemeinen Verſammlung
über die Reſultate ſeiner Erörterungen Bericht zu erſtatten und Vorſchläge
betreffs der Art der Ehrengabe zur endgiltigen Entſcheidung dieſer Frage
zu machen welche dann gewiß für viele Betheiligte für ihre Entſchließung
hinſichtlich der Höhe ihres Beitrages maßgebend ſein dürfte Endlich wurde
der bisherige proviſoriſche Ausſchuß definitiv mit der Zügrng der Geſchäfte
betraut jedoch zugleich ihm das Recht zugebilligt ſich bis auf etwa
30 Mitglieder zu erweitern Bisher gehörlen dem Ausſchuſſe die Herren
Amtsgerichtsrath Dr Bindſeil etud S Dr med etmann Chordirektor Schroeder Gerichts Aſſeſſor Triebel und
Rechtsanwalt Voigt an

Vor dem Weihnachtsfeſte Näher und näher rückt nun das
fröhliche Weihnachtsfeſt auf das uns die erſten vier Sonntage des neuen
Kirchenjahres würdig vorbereiten ſollen Vier Adventsſonntage feiert die
chriſtliche Kirche eine vierfache Ankunft Jeſu in die Weiſſagungen der
alten Propheten in das irdiſche Leben in die Herzen der Gläubigen undendlich zum jüngſten Gericht will ſie damit der Menſchheit zu emüthe

führen Advent Auch im Leben der Familie wirft das Feſt der Liebe
ſeinen Schein voraus Der heilige Chriſt kommt nun bald Zwei
Wochen noch wird es dauern und dann wird der ſtrahlende Lichterbaum
in jedem Hauſe glänzen wird der Weihnachtsmann ſeine Gaben aus
theilen Bis dahin freilich giebt es noch viel zu thun Jn den Fabriken
wird eine fieberhafte Thätigkeit entfaltet alle die Weihnachtsartikel noch
fertig zu ſtellen ſeien es nan Spielwaaren Chriſtbaumkonſekt oder ſonſt
etwas Und in deu Geſchäften Welch ein Leben jetzt gegen Abend
Wie viel Käufer allenthalben Und auf allen Straßen ſieht man Väter
und Mütter mit glücklichen Geſichte n Packete heimwärts tragen Doch wie
ſieht s daheim aus Das iſt ein Seimlichthun ein Verſtecken ein Verſchweigen
Der heilige Chriſt ſchwebt in der Luft und Groß und Klein empfindet
ſeine beſeligende Nähe Und alles dient ihm ſo gern Da ſitzen die Mädchen
und ſticken und ſtricken häkein und nähen Die größeren Knaben ſägen
und hobeln hämmern und leimen und ſelbſt die Kleinſten haben ihr ſüßes
Geheimniß Ach wie ſchwer iſt es doch ſo lange ſchweigen zu müſſenwie oft möchte das kleine Plappermäunlchen der Mutter ſagen was es

weiß Dem Püppchen wenigſtens muß das kleine Mädchen es erzählen
und ſeinem Pferdchen der kleine Junge die fagen s ja nicht weiter Am
Abend aber wenn das kleine Volk zu Bette iſt da ſitzt die fleißige Mutter
und hilft dem Weihnachtsmanne und der Vater baut und peſtelt daß
es eine Luſt iſt Es iſt doch ein Zauber um dieſes deutſcheſte
aller Feſte die Kinder ſchaffen ſich Sorgen Erwachſenen gleich um zu
erfreuen und Erwachſene werden zu Kindern zu glückſeligen träumenden

er en de m v en S hreund die Erdenſorge er t ru derSegen des Advents ß z
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Dr 291 Freitagtion Die hieſigen ſtudentiſchen Korporationen

Prof Dr Maercker beſchloſſen welcher jetzt auf eine 28 jährige
Thätigkeit als Leiter der agrikultur chemiſchen Verſuchsſtation des Land
wirthſchaftlichen Centralvereins der Provinz Sachſen zurückblicken kann
Die Feſtauffahrt geht nächſten Sonntag Vormittags 11 Uhr vom Markt

v ausn Stadttheater Beim Herrannahen des Weihnachtsfeſtes zieht auch

unſer Stadttheater wie alljährlich die Weihnachtskomödie mit ihren
Ueberraſchungen und zur Freude für Jung nnd Alt ein Wie im vorigen
Jahre das Märchen Sneewittchen circa 20 ausverkauſte Häuſer erzielte
ſo dürfte in dieſem Jahre das Weihnachtsmärchen Aſchenbrödel oder
Der gläſerne Pantoffel einen um ſo größeren Erfolg haben alsdie Direktion in dieſem Ausſtattungsſtück thatſüchtg alles auſgeboten hat

was die moderne Theatertechnik an Glanz und ſtaunenerregender Pracht
aufzuweiſen hat Neue Koſtüme ſind angeſchafft neue Dekorationen
emalt neue Lichteffekte erfunden neue Tänze einſtudirt Die Probenſaben ſchon vor Wochen begonnen und Herr Direktor Rahn ſelber die

Regie übernommen ſo daß man der Erſtaufführung am morgigen Freitag
mit Spannung entgegenſehen darfJm chana heater wird heute Donnerstag auf mehrſeitigen
Wunſch das G v Moſer ſche Luſtſpiel Der Veilchenfreſſer mit Herrn
Direktor Gluth in der Titelrolle zum letzten Male wiederholt Das Stück
hat bei jeder Aufführung gut beſuchte Hänſer zu verzeichnen gehabt undwurde ſtets beiſällig auf genommen Mit Rückſicht auf die Weihnachtszeit

ſind die Preiſe zu dieſer letzten Aufführung ermäßigt Am Freitag wird
um 7 Male Bockſprünge gegeben und zwar wieder in Verbindung mit

luſtigen Einakter Eine vollkommene Frau
Perſoualnachrichten Der Bahnmeiſter 1 Kl Brohmann

wurde von Halle nach CEisleben der Bahnmeiſter 1 Kl Leopold von
Eisleben nach Halle verſetzt der Stations Aſſiſtent Kappel hierſelbſt
wurde zum Königlichen Eiſenbahn Güterexpedienten der Lokomotivheizer
Zlaußmann hierſelbſt zum Lokomotivführer unter Verſetzung nach
Senftenberg und der Eiſenahn Bureaudiätar Hanſen bei der Königl
Kiſenbahndirektion hierſelbſt zum Eiſenbahn Betriebsſekretär ernannt Der
EiſenbahnSekretär Zülch bei der Eiſenbahn Maſchinen Jnſpektion hier
ſelbſt iſt zur EiſenbahnWerkſtätten Jnſpektion nach Witten Eiſenbahn
Direktionsbezirk Eſſen verſet Eine einmalige Lohnzulage für 25 jährige
ufriedenſtellende Dienſtleiſtungen bei der Eiſenbahn Verwaltung iſt demüngirarbeiter Wilhelrn Kränert hierſelbſt gewährt worden

J Akademie der Naturforſcher Von den Mitgliedern der Kaiſer
lichen Leopoldiniſch Caroliniſchen deutſchen Akademie der Naturforſcher Sitz
in Halle konnten innerhalb vierzehn Tagen drei ihren achtzigſten Geburts
tag feiern am 18 November Profeſſor Dr Ernſt Reinhold Eduard
doppe Redakteur des Archivs für Mathematik und Phyſik in Berlin
am 30 November Dr Fedor Jagor in Berlin und am 2 December
Sweſor Dr Gerhardt in Graudenz früher Gymnaſial Direktor in
Eisleben

Militär Anwärter und Jnvaliden Der Zweigverein des
Verbandes Deutſcher Militär Anwärter und Jnvaliden hielt
am Montag in den Kaiſerſälen ſeine 3 Monats Verſammlung ab Neu
wufgenommen wurden 33 Mitglieder ſodaß der Verein jetzt 180 Mitglieder
zählt Nach Erledigung des geſchäftlichen Theiles hielt Kamerad Oerteleinen Vortrag über die Auſdeſerng der MilitärAnwärter Verſorgung

der mit großer Befriedigung aufgenommen wurde Der Geburtstag des
Kaiſers ſoll am 27 Januar durch eine geſellige Vereinigung der Mit

in den Kaiſerſälen patriotiſch geſeiert werden wozu die näheren

getroffen werden
wünſcht

Halleſche Aktien Bierbrauerei Jn der ordentlichen General
oerſaninlung wurde der von uns bereits mitgetheilte Geſchäftsbericht fün
1895/96 ſowie die Bilanz genehmigt und den Verwaltungsorganen Ent
laſtung ertheilt Von dem Ueberſchuß erhalten die Aktionäre eine Dividend
von 4 Proz im Vorjahre nichts Die Dividende ſoll erſt am 1 März 1897
zur Auszahlung kommen Die nach dem Turnus ausſcheidenden Mit

lieder des Aufſichtsraths die Herren R Aßmann Halle SchüllerPolleben Winzer Halle wurden wiedergewählt neugewählt Herr Kauf

mann P Lindau Halle
Statiſtiſches Jm November 1896 ſind im Bevölkerungsſtand

der Stadt Halle 325 Kinder als geboren angemeldet 165 männliche
und 160 weiblichen Geſchlechts darunter 839 uneheliche Geburten 8
männliche und 1i weibliche von hieſigen 11 männliche und 13 weibliche
von auswärtigen Müttern

Von 283 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

Der Beitritt ſämmtlicher Militär Anwärter iſt ſehr er

v 10 u katholiſchere D I I moſaiſcher
fy 27 gemiſchterl DiſſidentAls verſtorben ſind ängemeldet 103 Perſonen männlichen und

82 weiblichen Geſchlechts 185 dazu 8 Tobdtgeburten 193
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 41 Jahr 28 männlichen 26 weiblichen Geſchlechts

4don 1 10 x tn 25 9 10r 15 10 8e 1620 3 s
7 8 i 16 z4 6180 14 12 süber 81 e 7unbeſtimmte

103 männlichen 82 weiblichen Geſchlechts

161 waren evangeliſcher 2 katholiſcher Konfeſſion moſaiſcher
Diſſident ungetauft 22

Es waren 70 männliche 54 weibliche ledig 26 männliche
17 weibliche verheirathet 7 männliche 10 weibliche verwittwet
1 weibliche geſchieden

Geboren wurden 325 Todesfälle waren 193 mithin 132 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 58 geſchloſſen

Erwiſchter Durchgänger Der Knabe Rudolf F von hier
vnrde von dem Gendarnmen Herrn Stein an dem Kohlenſchachte bei
Mötzlich umherirrend angetroffen Da der Beamte annehmen mußte daß
der Knabe ſeinen Eltern davongelaufen ſei brachte er ihn nach Halle Es
war zunächſt ſchwierig den richtigen Namen und die Wohnung des Feſt
genommenen zu ermitteln da derſelbe hierüber falſche Angaben machte
Erſt in den Schulen wohin der Knabe gebracht wurde konnte die Perſön
ichkeit deſſelben feſtgeſtellt werden

Von dem Rammbock getroffen Bei den Rammarbeiten an
der Kothgrabenbrücke in der Mangsfelderſtraße wurde der Arbeiter Heinrich
Jahn Schützenſtraße 24 wohnhaft geſtern Abend von dem ſechs Centner
ſchweren Ranmbock geſtreift ſo daß der Mann eine leichte Quetſchung
des Oberſchenkels erlitt und nach ſeiner Wohnung gebracht werden mußte

Kleinfener Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr bemerkte Herr
Kaufmann Pritſchow aus einem Kellerfenſter des nach der Kloſterſtraße
zu belegenen Hintergebäudes des Grundſtücks Bernburgerſtraße 28 Rauch
aufſteigen Herr P rief einen Polizeibeamten herbei Der Beamte ließ
das Schloß an der Kellerthür des Bierverlegers Herrn Tachau ſprengen
Bei der hierauf vorgenommenen Unterſuchung wurde feſtgeſtellt daß auf
einer brennenden Grude liegende Papierrollen de und Lappen in Brand
gerathen und auch bereits ein daneben ſtehender Schrank angekohlt war

geſeie Geſpräch in dem Waggon dauerte indeſſen fort
eſtimmungen in der am 4 Januar ſtattfindenden General Verſammlung

Boedleutende
Prejs Ermässigung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Durch die brennenden Gegenſtände war ſtarker Rauch entwickelt Das
Feuer wurde durch den Beamten beſeitigt

Schon wieder zwei Fälle Geſtern Mittag blieb das Pferd des
Ziegeleibeſitzers G aus Naundorf mit dem Eiſen eines Vorderhufes in
der Spurrille einer Stadtbahnſchiene an der Ecke gr Steinſtraße Alte
Promenade hängen Das Eiſen riß ab das Thier wurde nicht verletzt

Heute früh um 6 Uhr ereignete ſich ein gleicher Unfall am Walhalla
theater Diesmal blieb ein Pferd des Fuhrwerksbeſitzers L aus Sagis
dorf hängen

r Diebſtahl Jn der Nacht zum 9 d Mts ſind zweifellos durch
Ueberſteigen des GartenStackets aus der Veranda des Grundſtücks Burg
ſtraße Nr 29 hierſelbſt 14 Paar lange Strümpfe bunter Bettbezug
2 Schürzen ſowie eine Menge Küchengeräthſchaften und ein Abtreter ge
ſtohlen worden Von dem Diebe fehlt bis jetzt jede Spur

Vermiſchtes
Das lebendige Aktenſtück Aus Budapeſt berichtet der Peſter

Lloyd vom 4 December Jn das Zimmer des Vorſtandes im Rech
nungsdepartement des Finanzminiſteriums trat geſtern Vormittag eine
etwas ärmlich gekleidete Dame mit einem Packet unter dem Arm das ſie
auf den Waſchtiſch niederlegte worauf ſie ſich in großer Gemüthsruhe ent
fernte Anfangs kümmerte ſich Niemand um das Aktenbündel bis dieſes
mit einem Male ſich zu regen und z weinen begann Man ſtürzte
ſich auf das Aktenſtück das ſich zu Aller Schrecken als ein ſchreiendes
vier Wochen altes Kind entpuppte Pater semper incertus Das
Kind wollte natürlich Niemand als das ſeinige anerkennen und nach
langem Berathſchlagen wurde endlich dem Staatsſekretär Graenzenſtein ge
meldet der Vogel Storch habe dem k ungariſchen Miniſterium der
Finanzen eine Bébé beſcheert Der Herr Staatsſekretär ſandte zur Polizei
dieſe möge das keine Weſen unter ihre Fittiche nehmen die Polizei aber
ließ zurückſagen wenn das Kind in s Miniſterium gebracht worden ſei
ſo möge es nur in Gottes Namen auch dort bleiben dort müſſe der
Vater ſein und dieſen ſolle man ſuchen Jn ähnlichem Sinne lehnte
auch die Bezirksvorſtehung ab für das Kind zu ſorgen Dieſes aber
weinte und ſchrie in ſämmtlichen Tonarten und die Beamten
vermochten infolge der Störung nicht zu arbeiten ſie unter
hielten ſich alſo ſtatt deſſen damit daß ſie über die Herkunft
des kleinen ſchreienden Weſens ſich in Muthmaßungen ergingen Da nun
aber ſchließlich jedes Aktenſtück erledigt werden muß wurde das Kind in s
Protokoll eingetragen mit einer auf ſein Polſterchen geklebten Nummer
verſehen und der Staatsſekretär wies als Erziehungskoſten 30 fl an
Die Anweiſung auf dieſen Betrag ſowie das lebende Aktenbündel kamen
hierauf in s Expedit wurden in s Zuſtellungsbuch eingetrageu und ſammt
dieſem einer Frau übergeben die Aktenſtück und Anweiſung vorſchrifts
mäßig übernahm und dies im Buche durch ein neben ihren Namen ge
ſetztes Kreuz beſcheinigte Das heikle Aktenſtück wäre alſo vorderhand
erledigt Wie dies aber derFall fein wird wenn die 30 fl alle ſind das
iſt ein Problem über das im hohen Finanzminiſterium eifrig und viel
gegrübelt wird

Wenn Einer eine Reiſe thut Aus Paris 6 December
wird geſchrieben Ein Rentier kam geſtern aus Havre zurück Jn dem
Abtheil in dem er Platz genommen ſetzte ſich ein junger Mann von ſehr
elegantem Ansſehen ihm gegenüber und knüpfte ein Geſpräch mit ihm an
Später ſtiegen andere Paſſagiere ein und die Konverſatton wurde all
gemein Hinter Rouen ſchlief der Rentier Herr V ein Das

Plötzlich ſagte der junge
Mann nachdem er erklärt er ſei der Neffe des Rentiers mit leiſer
Stimme zu den Mitreiſenden Jch will meinem Onkel einen gelungenen
Poſſen ſpielen Und er ſchnürte ſachte den Riemen der Ledertaſche ab
die der Rentier umgeſchnallt trug Jch werde mich in dem Nachbar
ibtheil verſtecken fuhr er fort Sagen Sie nichts Wir werden uns
müſiren durch die kleine Scheibe hindurch werde ich die ganze Scene mit
anſehen können Da man gerade in Vernon anlangte ſo ſchwang ſich
der junge Mann aus dem Waggon und verſchwand Kurz darauf
wachte Herr V auf er bemerkte ſofort daß ſeine Ledertaſche
verſchwunden war Man hat mich beſtohlen rief er aus
Die Mitreiſenden brachen in ein lautes Gelächter aus Herr V
ſah ſie verblüfft an Einer der Paſſagiere gab ihm endlich Aufklärung
Beruhigen Sie ſich ſagte er Jhr Neffe hat ſich einen Scherz mit

Jhnen erlaubt Er iſt in dem Nebenabtheil und auf der nächſten
Station werden Sie Jhre Taſche wieder erhalten Aber ich
habe gar keinen Neffen rief Herr V aus Jetzt war an den
Mitreiſenden die Reihe verblüfft und verlegen zu werden weil ſie ſich
allerdings ohne ihr Wiſſen zu Helfershelfern eines Spitzbuben gemacht
hatten Herrn V blieb nichts übrig als in Paris angekommen
eine Klage anzuſtrengen die geſtohlene Ledertaſche enthielt zwei Tauſend
ſrancsſcheine und zahlreiche wichtige Papiere

Htandeo amtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

9 December Der Muſiklehrer Auguſt Seyfarth und Anna Becker Dach
ritzſtraße 11 Der Maler Karl Hunold und Anna Brehmel Krukenberg
ſtraße 12 und Raßnitz Der Goldarbeiter Bernhard Bröſe und Lina
Boſſe Schmiedſtraße 33 und Merſeburgerſtraße 14 Der Fabrikbeſitzer
Karl Schlegel und Martha Töpfer Weißenfels und Krauſenſtraße 21 Der
Polizei Sergeant Reinhold Franke und Anna Hoppe Bernburgerſtraße 16

Der Se Bieganski und Lucia Mlodzinska Liſt SDer Rollkutſcher Karl öoſche u u Häntze Halle a/S und Sietzſch

Heboren
9 December Dem Schloſſer Otto Menz eine T Klara Hedwig Minng

Schillerſtraße 227 Dem Privatpoſtboten Walther Zimmermann ein S
Alfred Arthur Ludwigſtraße 18 Dem Bahnarbeiter Friedrich Geitner ein
S Karl Friedrich Paul Steinweg 36 Dem Tiſchler Franz Kaltenborn
ein S Richard Kurt Martinſtraße 22 Dem Schuhmacher Hermann
Bahrmann eine T Selma Gertrud Schützenſtraße 24

Geſtorben
9 December Des Handarbeiter Karl Richter T Martha 7 Große

Schloßgaſſe 12 Des Zimmermann Wilhelm Dannenberg T Vally 1 J
Klinik Des Rechnungsrath Hermann Rennert Ehefrau Amalie geb
Grüber 56 Neue Promenade 8 Wittwe Adelheid Kaſelitz geb Börner
69 Wäärmlitzerſtraße 5 Wittwe Karoline Wilhelm geb Klammer 74
Dryanderſtraße 25 Der Schuhmachermeiſter Karl e iener 66

orſterſtraße 21 Des Schäfteſtepper Paul Jentſch T Elsbeth 3 W
viegelſtraße 5 Des Kaufmann Louis Bacharach Ehefrau Henni geb

Plaut 38 Klinik Des Former Karl Sievers Ehefrau Friederike geb
Sachſe 41 Niemeyerſtraße 21

Telegramme und letzte RNaghrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 10 December 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dem Lok Anz wird
aus Hamburg gemeldet daß eine Londoner Arbeiterbörſe dem
Hamburger Verband der Arbeitgeber angeboten hat 2000 Dock
arbeiter herbeizuſchaffen und zu verpflegen Nach einem weiteren
Telegramm aus Hamburg iſt dort der Raddampfer Kaifer
geſunken der zur Beherbergung von Arbeitern hergerichtet war
und geſtern in Benutzung genommen werden ſollte Eine polizei

liche Unterſuchung iſt eingeleitet Jm Anſchluß an eine Mit

11 December Seite 8
unmöglich war den berüchtigten Normann Schumann zu beſeitigen

weil dieſer von dem damaligen Miniſter des Jnnern Grafen
Botho Eulenburg dem Reichskanzler gegenüber in Schutz ge
nommen wurde ſchreiben die Bismarck ſchen Berl Neueſt Es
läßt ſich wohl erwarten daß bei Gelegenheit der Etatsberathung
im Abgeordnetenhauſe Gelegenheit genommen werden wird auf
dieſe und noch manche andere nicht genügend aufgeklärte Partie
des Gerichtsdramas zurückzukommen und die Miniſter zu Aeußerungen

darüber zu veranlaſſen Die öffentliche Moral kann jetzt dabei
nur gewinnen wenn vollſte Klarheit über das geſchafft wird was
vor der Kritik der anſtändigen Leute nicht zu beſtehen vermag

Der bekannte Margarine Mohr hatte gegeu die Korreſp
des Bundes der Landwirthe eine Klage wegen unlauteren
Wettbewerbs angeſtrengt weil das Blatt behauptet hatte beim
Backen und Braten werde über die Hälfte mehr Margarine ge
braucht als Naturbutter Die Klage wurde abgewieſen Anläßlich
dieſer Mittheilung nennt die genannte Korreſpondenz Herrn Mohr
den Mitrailleuſenkläger

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Berlin 10 December Der Kaiſer empfing heute Vor
mittag im Neuen Palais den Staatsſekretär des Auswärtigen
v Marſchall

Bremen 10 December Bösmann s TelegraphenAgentur
meldet Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd Salter iſt wie
die Lloyd Agentur in Corunna meldet wahrſcheinlich verloren
es laufen wenigſtens diesbezügliche Gerüchte um Derſelbe iſt am

17 September von Corunna nach Villa Garcia abgegangen Ver
muthlich iſt er in einem ſchweren Orkan untergegangen Nähere
Angaben fehlen noch Ein Dampfer iſt von Villa Garcia abge
gangen um die Küſte abzufuchen

Hamburg 10 December Die Vertreter der Rollkutſcher
beſchloſſen eine Lohn kommiſſion zur Ausarbeitung eines neuen
Lohntarifs zu wählen

Rom 10 December Gegenüber den in den letzten Tagen
Umgegangenen Blättermeldungen als habe neuerdings Crispi
eine Zuſammenkunft mit dem Könige Humbert gehabt erklärt

Popolo Romano die betreffenden Meldungen ſeien durchaus
unrichtig Crispi habe ſeit der Vermählung des italieniſchen
Kronprinzen den König nicht zu Geſicht bekommen Auch die

Tribuna meldet eine Zuſammenkunft habe nicht ſtattgefunden
Waſſhington 10 December Der Senat überwies geſtern

zwei Beſchlußanträge betreffend Kuba der Kommiſſion für aus
wärtige Beziehungen Der eine Antrag Cameron verlangt die
Anerkennung Kuba s als Republik Der andere Antrag Mills
fordert den Präſidenten auf ſich Kuba s durch eine militäriſche
Beſetzung zu bemächtigen bis die Aufſtändiſchen im Stande wären

eine Verwaltung der Jnſel einzurichten Ferner nahm der Senat
mit 35 gegen 21 Stimmen eine Reſolution an den Geſetzentwurf
Dingley s über den Zolltarif in Erwägung zu ziehen Die
Verhandlung darüber wurde vertagt

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBurean

Berlin 10 December Wegen des Angriffs auf das
deutſche Konſulat in Lorenzo Marquez iſt deutſcherſeits
in Liſſabon bereits Genugthuung gefordert worden

Zürich 10 December Der bekannte frühere Agitator von
Wächter wurde in eine Jrrenanſtalt gebracht

Paris 10 December Aus Nantes wird gemeldet Bei
dem letzten Sturme ſind 6 Fiſcherboote und 2 Küſtenwächter zu
Grunde gegangen 12 Fahrzeuge erlitten Havarie Aus Havre
wird berichtet daß 4 Fahrzeuge untergingen während 6 beſchädigt

wurden Bei Quimper gingen 20 Fahrzeuge verloren 12
wurden beſchädigt 3 Einwohner ertranken

Madrid 10 December Heute beginnen vor dem Kriegs
gericht in Barcelona die Verhandlungen gegen die bei dem
Attentat vom 7 Juni ds Js betheiligt geweſenen Anarchiſten
Angeklagt ſind 154 Perſonen Vorausſichtlich wird gegen 28 das
Todesurtheil geſprochen

London 10 December Wie die Birmingham Poſt meldet
erhielten das britiſche und das franzöſiſche Mittelmeergeſchwader
ſowie die ruſſiſche Schwarze MeerFlotte den Befehl ſich bereit zu

halten um eventuell in die Dardanellen einzulaufen und vom
Sultan die Annahme der Reformen zu erzwingen Die übrigen
Großmächte ſollen mit dieſem Vorgehen einverſtanden ſein Wir
geben dieſe unwahrſcheinlich klingende Mittheilung nur unter allew
Vorbehalt wieder Die Red

Hamburg 9 December Gegenüber den perfiden An
deutungen in der Preſſe daß der Kriminal Kommiſſar v Tauſch
das Werkzeug eines gewichtigen Hintermannes ſei
der ihn ſchon ſeit dem Amtsantritt des Grafen Caprivi gegen den
Kaiſer Freiherrn v Marſchall v Boetticher c intriguiren laſſe
ſchreiben die Hamburger Nachrichten es ſei ein Gebot der
Gerechtigkeit daß kein Mittel auch kein außergerichtliches un
angewendet bleibe um feſtzuſtellen ob v Tauſch Hintermänner
gehabt habe oder nicht und wenn ja wer dieſelben geweſen ſeien
Die Unterdrückung der Hintermännerfrage erwecke nur den An
ſchein daß wirklich irgend etwas vorliege was nicht in die Oeffent
lichkeit kommen dürfe

Rom 9 December Nach einer Meldung der Jtalie hat
der Marinekapitän Sorrentino den Befehl erhalten ſich an
Bord des Elba nach Benadir zu begeben Das Schiff wird
in Maſſauah anlegen wo es 200 Askaris an Bord nehmen wird
Kapitän Sorrentino iſt zum königlichen Kommiſſar der Benadir
küſte mit dem Titel eines Generalkonſuls ernannt wordentheilung der Frankf Ztg wonach es ſ Z dem Grafen Caprivi
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Weihnachts Einkäufe
müt bedeutend herabgesetzten Preisem

7 Sehwarze Seidenstoffe in grosser Auswahl in solidon P in glatt und gemustert von 1,60 1,752 Ak anfangend dis zu den reichsten Mustern und sehbwersten Qualitäten Farbige Seidenstoffe ine O T 2 G neuen Farbsortimenten Gemusterte Seidenstoffe in überraschender Auswahl Weisse Seidenstoffe für
Brautkleider in jeder Preislage in glatt und gemustert Seidenstoffe für Ball und Gesellschaftskleider
in schönen Abendfarben von Mk 1,25 an

O Reinwollene einfardige Kleiderstoffe doppeltbreit von 80 Pfg 1 Mk anfangend Gedlegene Qualitütenin Cheviot Orépe eh Diagonal in versohiedenen Preislagen in grossen Farbsortimenten SchwarzeC 1 0 1 m O c Kleiderstoffo in glatt und gemustert in denkbar reicher Muster und Qualitätenwahl Kleiderstoffe bunt
Waschstoffe und Halblamas prakgemustert und in englischem Geschmack Alle Saison Neuhbeiten

tische Hauskleiderstoſfe die Robe von 2,50 2,70 3 Mk und steigend
Grosse Posten von 1 MKk 1,20 MK 1,40 MK 1,50 Mk und eteigend
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Gedecke Tisehtücher Servietten Bettzenge Inletz Damaste Drelle Handtücher Dtad von 8 MkO
ab Wischtücher Taschentücher rein Leinen Dtzd von 3 Mk an Bettdecken Tischdecken Schürel T er a 42 J e7T zenstoffe Pertige Bezüge von 8,75 Mk ab Bettlaken von 1,60 Mk ab Frauenhemden von 1,25 Mk
ab Hemdentueh und Louisianatuech erprobte Qualitäten

Jackets Umhänge Kragen Abenämäntel mit schwarzen oder farbigen Bezügen in neuesten Facons6

Pelzwäntel verschiedener Arten Morgenröcke Unterröcke in Wolle und Seide Blousen in Wolle und0 T C C 1 0 T Seide Mädehben Mäntel Knaben Anzüge Fertige Cosztumes Sämmtliche Artikel sind vom einfachsten
bis zu dem apartesten Genre vertreten

Teppiche in Axminster Tapestry Velours Brässel Tournay und Smyrna bei niedrigster Preis Berech2

nung und reichhaltigster Auswahl neuer Dessins Rollenwaare zum Auslegen ganzer Zimmer Grosses1 C C Co Lager von Möbelstoffen Möbelpeluchen Portieren Gardinen Stores Friesen Borden Reisedecken Tiseh
decken Divandecken Schlafdecken Steppdeeken Vorlagen I äuferstoffen Fellen Linoleum

U Ein Posten zurückgesetzter Teppiche sehr billig W

W Töücher in Wolle Halbseide und Seide Tändeol Schürzen Wirthschaſts Schürzen Seidone Schürzen J

Halle a S
Leipzigerstr 100 Part

I u II Etage
Fernspreech 379

Halle a Sr P Bruno Frey tag
Segraundet 1865

W

m ReichtSpecial Ausschank
der renBrauerei Grosspriesen Genmen ca 3

55 G Wiriehst 55 einrosse Ulrichstrasse 55Rier hochfein Küehe vorzüglieh ſichUm recht zahlreichen Zusprueh bittet Gustav Iesse Ro t t oft mRestaurateur

n t l e 4 t l e X 1 S x 10d 44 fferire ſämmtliche T7Sw D m ſ n m n x deHillige Schuhe und Stiefel Freie Mursiwaaren er Rudolph Nünler r
zu äußerſt billigen Preiſen wie folgtBeſtes Rindfleiſch z Kochen ſo 60 u b Goldſchmied

nur noch kurze Zeit r z W W Pfd 3 empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein großes Lager von

2 Schweineflei an 3Bender s Schuhlager Gr Ulrichſtraße 597 en 33 dold SiIber Grauat
a ild geſ eiflriſch 65wegen Aufgade der Fillale zu haben Pſd Echnrer ſett Fleiſch fr Wuri s005 Gorallen u Alfenidewaaren

t C Zrit Teth v r rn Tte aller S ferer 3 r un F e Speck Pfd 70 in den neueſten geſchmackvollſten Muſtern zu den run er uhwaaren ſoll zu 10 20 reduzirten Preiſen geräumt werden oth wartenwurſt 70 ngut gute Qualität und Billigkeit der Waaren ſberhehhten Garaniie Für Rouſchinten i Gr d ln 90 Auſherſen biliges Preif Bern ſt n

villige i ruig We en 5 p m ger ſehlen ſig e Denen e Aen 100 v d z aür billige Einkäufe zum Herbſt und Winter Bedarf empfehlen ſich einem Täglich friſch gehacktes Rind u 33 700verehrten Publikum Hochachtungsvoll Shweneſeſh 7o Bilderbücher Geſellſchaftsſpiele
VI v l D l Beſten r un 40 in Papier u Leinwand Beſchäfti 5ſSchwetſchteſtraße 28 Märchenbücher aAhaſtigungſpiele

G brik mit tbetrieb i l e e raßze 3 Lotto Domino undrſte mech Schuhfabrik mit Kraftbetrieb Weißenfels aS JugendsechriſtGegründet 1861 Wer ſeine Frau lieb hat gendschruten Damenhretter
N und vorwärts kommen will der verlange empfiehlt in größter Auswahlusver auf wegen Umzug und Geſchäftsvergrößerung h ren über hen und Ab u

1 i d zreislage alle Sort wendung der Familienſorgen gratis und Alb tNähmaſchinen n e Mia on v v W franco J Zaruba 4 Co amburg Im en v
ikerGust A Lerche San Kl Ulrichſtr 5 Unſichtbar 24 Schmeerſtr 24

z des Allg Konſum Verein Halle und höchſt natürlich ſind die Verkaufsſtelle des n Giebichenſtein u im von mir verfert n Zieh Harmonikas S
Wringmaſchinen 36 cm Walzenlänge Mk 18 poröſen Perrücken Tonpets 4 e Accordzithern Trommeln

beſter Gummi und Scheitel gegen Kopf u s w empfehlt in grO Abzahlung geſtattet G Nähnnterricht gratis O reißen u Erkältung ſchützend Z5 h in e s egey 77 deb reelle r t n S i H Müller 3 Gr Märkergtraraturen werden von mir in eigener Werkſta pezialiſt für feinere Haararbeiten riee Fabrik und Specialauch an nicht bei mir gek Nähmaſch gut u bill ausgef Magdeburgerſtraße Grand noter h 4 rade Vire i h

Sie kaufen die schönsten Weihnachtsgeschenke in dem neuen Geschüft von

J e E Gutherlet Gr Ulrichstrasse 54 neten
S z Galanterie Schmuck und DLederwaren8h Magazin fün Kunst Imxus und Broncewaren Reizendoe Neuhbeiten

Special Greschäft für GeschenkK Artikel Billige Preise n
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